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TIPPS:
    DO‘S

• Wenn Sie einen Ausflug buchen, vergewissern Sie 
sich vorab, dass Sie es mit lizenzierten Veranstalt-
ern zu tun haben. Ihr Reisebüro oder ihr Hotel 
können Ihnen bei der Überprüfung behilflich sein.

• Wenn Sie sich auf Wanderwege begeben, 
besorgen Sie sich eine Karte des Wanderwegs. 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, welche Route Sie 
nehmen sollen, ist es ratsam, die Dienste eines 
Wanderführers in Anspruch zu nehmen.

• Informieren Sie Ihre Freunde oder ihr Hotel über 
Ihr Ziel, Ihre voraussichtliche Rückkehrzeit und 
teilen Sie ihnen eine Handynummer mit, damit Sie 
im Notfall erreichbar sind.

• Achten Sie darauf, dass Sie Ihr Zimmer oder ihre 
Wohnung jederzeit verschließen und lassen Sie in 
Ihrer Abwesenheit oder während Sie schlafen 
weder Türen noch Fenster geöffnet.

• Besprechen Sie allgemeine Sicherheitsvorkehrun-
gen mit Ihrem Gastgeber oder Verwalter Ihrer 
Ferienunterkunft sowie die sichere Aufbewahrung 
Ihrer Wertsachen.

• Beachten Sie die Notrufnummern der Polizei 
(999 oder 133), um Ihnen bei Notfällen zu helfen.

DON’TS

• Lassen Sie keine Gegenstände oder persönliches 
Eigentum unbeaufsichtigt, z.B. in Ihrem Zimmer, 
am Strand beim Schwimmen oder sichtbar in 
Ihrem Auto.

• Lassen Sie Ihre Wertsachen, insbesondere 
Laptops, Mobiltelefone oder andere elektronische 
Geräte, nicht offen, sichtbar oder unbeaufsichtigt 
liegen.

• Behalten Sie Ihre Geldbörsen oder Brieftaschen 
eng an Ihrem Körper und stellen Sie sicher, dass sie 
verborgen und für niemanden leicht zugänglich 
sind.

• Tragen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit 
sich rum.

• Laden Sie keine unbekannten Personen in Ihre 
Ferienunterkunft ein.

• Verzichten Sie darauf, Fremde in Ihrem Auto 
mitzunehmen.

FAZIT
Die oben genannten Hinweise sind im Interesse aller Touristen, 
die einen sicheren Besuch auf den Seychellen haben möchten 
und vermeiden sollen, ein unnötiges Opfer von Kriminalität zu 
werden.

Wir möchten, dass Sie die guten Erinnerungen an Ihren 
Aufenthalt bewahren, Ihre Urlaubserfahrung teilen und für die 
Seychellen als sicheres und wunderbares Reiseziel werben.

EINLEITUNG
Leider ist Kriminalität ein globales Problem, auch wenn die Verbrechen von Land zu Land teilweise 
unterschiedlich sind.
Obwohl die Kriminalitätsrate auf den Seychellen niedrig und die Gewaltverbrechen minimal sind, wird 
den Besuchern geraten, immer angemessene Vorkehrungen zu treffen, um ihre persönliche Sicherheit zu 
wahren und auf ihre Wertgegenstände aufzupassen. Die meisten Straftaten sind 
Gelegenheitsverbrechen und stehen im Zusammenhang mit Diebstahl.

BEISPIELE:

- Wertsachen bleiben unbeaufsichtigt an öffentlichen Plätzen (z.B. am Strand)
- Hotelzimmer oder Appartement bleiben unverschlossen und Wertsachen nicht im Safe
- Wertsachen sichtbar im Auto liegen lassen

Um nicht Opfer dieser Kleinkriminalität zu werden ist es wichtig, dass Sie als Besucher vorsichtig sind 
und sich Ihrer Umgebung bewusst sind. Bleiben Sie immer wachsam und vermeiden Sie es, alleine an 
abgelegene Strände zu gehen oder zu schwimmen. Erkundigen Sie sich immer nach Sicher-
heitsvorkehrungen in Ihrem Hotel. Die meisten Beherbergungsbetriebe verfügen über Safes oder andere 
Sicherheitseinrichtungen.


